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Bürgerabend in Ruppertshofen
Am Sonntag, 26.1.2025 begrüßte Bürgermeister Kühnl, nach dem musikalischen Auftakt des Ge-
sangvereins, mit seinem Jahresrückblick 2024 und einem Ausblick auf das Jahr 2025 mit Schwer-
punkt Thema Kläranlage sowie guten Wünschen die Besucher im Kultur- und Sportzentrum Jäger-
feld. 

Ehrungen und Auszeichnungen
Für ihre Blutspenden wurden von Bürgermeister Kühnl und Herrn Linde vom DRK ausgezeichnet:
10 Blutspenden Herr Albert Rogler 
25 Blutspenden Frau Melanie Kühneisen
50 Blutspenden Herr Andreas Tejcka und 
100 Blutspenden Herr Rainer Saur
Außerdem 10 Spenden leisteten Sabine Falke und Lea Falke und 25 x spendete Meik Schaaf.

Für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten bzw. besonderen Leistungen wurden geehrt
• Gertrud und Thomas Dörr sowie Gustav Wurst (die leider nicht anwesend sein konnten) für ihre 

Fahrten mit dem Bürgermobil. In 10 Jahren haben sie insgesamt 324 Fahrten übernommen und 
sind ca. 10.000 Kilometer gefahren

• Gerold Bauer für seine herausragenden Leistungen im Judo und den 7. DAN in dieser Sportart

Nach den Ehrungen wies Herr Kühnl auf 
die Vorschläge-Box für Ideen der künfti-
gen Nutzung des Ortskarzers hin.
Die Box wurde gut gefüllt mit Vorschlä-
gen und steht nach dem Bürgerabend 
auch noch im Rathaus bereit.
Die „traditionelle“ Suppe zum Ab-
schluss wurde gerne angenommen und 
so konnte man den Abend mit guten Ge-
sprächen gemütlich ausklingen lassen.

Fotos: Andrea Rohrbach
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Hinweis für die Geltendmachung     
von Verfahrens- oder Formvorschriftenverletzungen

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

II. Die Haushaltssatzung 2025 wurde vom Landratsamt Ostalb-
kreis auf ihre Gesetzmäßigkeit geprüft.

Mit Erlass vom 22.1.2025 AZ. I/11-902.41 wird die Gesetzmäßigkeit 
für das Haushaltsjahr 2025 gemäß § 121 Abs.2 GemO bestätigt.

Der in § 2 der Haushaltssatzung vorgesehene Gesamtbetrag der 
Kreditaufnahmen in Höhe von 583.801 E wird nach § 87 Abs. 2 
GemO genehmigt.

Es wird Folgendes bemerkt:
Nach § 80 II GemO soll das Ergebnis aus ordentlichen Erträgen und 
ordentlichen Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) unter Berück-
sichtigung von Fehlbeträgen aus Vorjahren ausgeglichen werden. 
Dies misslingt der Gemeinde Ruppertshofen in 2025 mit einem ne-
gativen ordentlichen Ergebnis in Höhe von 592.500 E. Die veran-
schlagten Abschreibungen können nicht erwirtschaftet werden. Die 
Gemeinde plant den Haushaltsausgleich durch eine Entnahme aus 
der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zu 
erreichen. Der Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts 
abzüglich der ordentlichen Tilgung ist ebenso im laufenden Haus-
haltsjahr negativ.

Erfreulich ist, dass die kommenden Jahre wieder sowohl positive 
ordentliche Ergebnisse des Ergebnishaushalts als auch positive 
Zahlungsmittelüberschüsse abzüglich Tilgung vorsehen.

Die Verschuldung steigt von 882 E/Einwohner (Stand 1.1.2025) in 
den Folgejahren bis Ende 2028 auf 1.086 E/Einwohner. Dies würde 
für die Gemeinde Ruppertshofen sicherlich bedenklich sein und 
könnte die Leistungsfähigkeit der Gemeinde für die Zukunft gefähr-
den. Der Verlauf des Haushaltsjahres 2025 bleibt abzuwarten.

Eine geordnete Haushaltswirtschaft und dauernde Leistungsfähig-
keit sollte das mittel- und langfristige Ziel von Ruppertshofen sein. 
Die Haushaltswirtschaft soll stets gern. § 77 Abs. 2 GemO sparsam 
und wirtschaftlich geführt werden. Eigene Einnahmequellen wie die 
öffentlich rechtlichen Einnahmen (Realsteuern, Gebühren) sowie die 
privatrechtlichen Erlöse (Grundstücksverkauf) sollten bestmöglich 
ausgeschöpft werden. Es wird unerlässlich sein, vorrangig Pflicht-
aufgaben zu erfüllen. Das Investitionsprogramm sollte nochmals auf 
die Dringlichkeit und Notwendigkeit überprüft werden.

In § 22 Abs. 2 GemHVO ist eine Mindestliquidität zur Vermeidung 
von Kassenkrediten als Soll Regelung vorgegeben. Von der Gemein-
de Ruppertshofen ist für die folgenden Haushaltsjahre stets das 
Erreichen der Mindestliquidität eingeplant. Eine Liquidität über der 
Mindestliquidität sollte langfristig wieder erzielt werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung    
der Haushaltssatzung     
der Gemeinde Ruppertshofen    
für das Haushaltsjahr 2025
I. Haushaltssatzung der Gemeinde Ruppertshofen   

für das Haushaltsjahr 2025

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 16.1.2025 die folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:

§ 1  Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Ruppertshofen 

für das Haushaltsjahr 2025 
 

I. Haushaltssatzung der Gemeinde Ruppertshofen für das Haushaltsjahr 2025 

Auf Grund von §79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 16.01.2025 
die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen: 
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 5.743.359 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 6.335.859 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -592.500 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -592.000 
 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 5.251.531 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 5.603.348 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von -351.817 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.615.093 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 2.356.455 
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -741.362 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.093.179 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 583.801 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 111.320 
 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 472.481 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -620.698 

 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen  

und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  583.801 EUR,  
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf                            0 EUR. 

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Ruppertshofen 

für das Haushaltsjahr 2025 
 

I. Haushaltssatzung der Gemeinde Ruppertshofen für das Haushaltsjahr 2025 

Auf Grund von §79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 16.01.2025 
die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen: 
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 5.743.359 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 6.335.859 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -592.500 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -592.000 
 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 5.251.531 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 5.603.348 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von -351.817 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.615.093 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 2.356.455 
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -741.362 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.093.179 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 583.801 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 111.320 
 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 472.481 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -620.698 

 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen  

und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  583.801 EUR,  
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf                            0 EUR. 

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Ruppertshofen 

für das Haushaltsjahr 2025 
 

I. Haushaltssatzung der Gemeinde Ruppertshofen für das Haushaltsjahr 2025 

Auf Grund von §79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 16.01.2025 
die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen: 
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 5.743.359 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 6.335.859 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -592.500 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -592.000 
 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 5.251.531 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 5.603.348 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von -351.817 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.615.093 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 2.356.455 
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -741.362 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.093.179 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 583.801 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 111.320 
 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 472.481 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -620.698 

 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen  

und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  583.801 EUR,  
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf                            0 EUR. 

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Ruppertshofen 

für das Haushaltsjahr 2025 
 

I. Haushaltssatzung der Gemeinde Ruppertshofen für das Haushaltsjahr 2025 

Auf Grund von §79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 16.01.2025 
die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen: 
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 5.743.359 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 6.335.859 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -592.500 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -592.000 
 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 5.251.531 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 5.603.348 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von -351.817 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.615.093 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 2.356.455 
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -741.362 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.093.179 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 583.801 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 111.320 
 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 472.481 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -620.698 

 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen  

und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  583.801 EUR,  
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf                            0 EUR. 

§ 2  Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen   
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen  
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf   583.801 EUR,

§ 3  Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen),   
wird festgesetzt auf   0 EUR.

§ 4  Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite    
wird festgesetzt auf  1.000.000 EUR.

Ausgefertigt!
Bürgermeisteramt Ruppertshofen, den 16.1.2025

gez. Kühnl
Bürgermeister

www.ruppertshofen.de
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Hauptversammlung      
der Feuerwehr Ruppertshofen
Am 18. Januar fand im Feuerwehrgerätehaus Ruppertshofen die 
jährliche Hauptversammlung statt. Kommandant Dominik Geißler 
konnte neben Bürgermeister Peter Kühnl, Sascha Bollin als Ver-
treter des Kreisfeuerwehrverbandes, die Vertreter des Gemeinde-
rates sowie die Mitglieder der Alterswehr und der Aktiven Wehr 
begrüßen.

Nach der Schweigeminute in Gedenken an die verstorbenen Ka-
meraden, konnte Kommandant Dominik Geißler aus dem zurück-
liegenden Jahr berichten:
Zurzeit besteht die Einsatzabteilung aus 37 Aktiven, davon sind 
mittlerweile 4 Frauen, welche ihren Dienst in der Aktiven Wehr 
leisten. So konnte mit Lea Lauster 2024 ein weiblicher Neuzugang 
begrüßt werden. Der Altersdurchschnitt liegt zur Zeit bei 34 Jahren. 
Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 27 Übungen abgehalten. 
Für die meisten Übungsbesuche bekamen Dominic Porstner, The-
resa Feldschnieders, Niklas Geißler und Michl Porstner einen Es-
sens-Gutschein überreicht.

Hervorgehoben wurde auch das Engagement einzelner Kameraden 
in übergeordneten Fachgruppen (Technische Einsatzleitung 
Schwäbischer Wald, Drohnengruppe Schwäbischer Wald, ERHT 
Gruppe Schwäbischer Wald sowie Fachberater Chemie und CISM 
Ostalbkreis). In den Fachgruppen fallen weitere Übungs- und Ein-
satzstunden an.

Es wurden durch die Wehr 5 Einsätze in der Gemeinde Rupperts-
hofen bewältigt: 2-mal wurde der Rettungsdienst unterstützt, ein 
Einsatz mit Wasser im Keller, eine Erkundung abgerutschte Straße 
zwischen Hönig und Höllhof sowie ein Baum auf der Straße wurde 
beseitigt. Während des Juni-Hochwassers im Leintal wurde um-
fangreich bei den Evakuierungsmaßnahmen und der Beseitigung 
der Folgen am nächsten Tag in Täferrot unterstützt. Die Drohnen-
gruppe wurde zu 2 Einsätzen zur Unterstützung angefordert. Hier 
ist hervorzuheben, dass seit dem letzten Jahr die Drohne in Rup-
pertshofen stationiert ist und mit dem Ruppertshofener MTW zum 
Einsatz gebracht wird. 4 Einsätze wurden von Kameraden bei der 
Technischen Einsatzleitung Schw. Wald geleistet. Hier ist insbe-
sondere das Führungshaus in Durlangen zu erwähnen, welches 
die Hochwasserlage im Leintal auf der Gemarkung des GVV Schw. 
Waldes koordiniert und unterstützt hat.

Zu den Übungen und Aktivitäten im vergangenen Jahr ging Schrift-
führer Benjamin Rommel detailliert ein. Im März wurde wieder das 
gut besuchte Schlachtfest ausgerichtet. Im April konnten einige 
Kameraden an der mobilen Brandübungsanlage der Netze BW bei 
der Feuerwehr Murrhardt trainieren. Das Jahr 2024 war auch durch 
die Einführung des Digitalfunks in der Feuerwehr geprägt, welches 
intensiv Theorie und Praxis geübt wurde. Weitere Übungsschwer-
punkte im Jahresverlauf waren Brandbekämpfung und technische 
Hilfeleistung. Im Juni fand erstmals ein Garagenfest statt, welches 
mit einem Public Viewing und einer kleinen Fahrzeugausstellung 
regen Anklang fand. Im Juli konnten 2 Gruppen erfolgreich das 
Leistungsabzeichen in Bronze in Neresheim nach vielen Stunden 
intensiven Übens ablegen. Am Kreisfeuerwehrwochenende wurde 
Sven Klein für seine jahrelangen Verdienste geehrt und am Fest-
umzug wurde mit der historischen Handspritze von 1893 teilge-
nommen. Im Oktober fand die Hauptübung bei der Fa. Kissling Bau 
zusammen mit der Feuerwehr Täferrot und dem DRK Durlangen 
statt. Einige Kameraden besuchten im Oktober zudem noch die 
Partnerfeuerwehr in Gehringswalde. Highlights auf der kamerad-
schaftlichen Seite waren die Blaufahrt in den Ritterkeller zum Rit-
termahl nach Aulendorf sowie der Jahresausflug an den Königsee 

III. Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2025 liegt in der 
Zeit vom

Montag, den 03.02. bis Montag, den 17.2.2025

je einschließlich während der Öffnungszeiten, und zwar:

 Vormittags Nachmittags
Montag 8.00 – 12.00 Uhr geschlossen
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr geschlossen
Mittwoch geschlossen geschlossen
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr geschlossen

auf dem Rathaus, Erlenstraße 1, 73577 Ruppertshofen,   
zur Einsichtnahme auf.

Grundsteuerbescheide 2025    
werden verschickt –      
Gemeindeverwaltungsverband mit begleitenden 
Informationsangeboten zur Grundsteuerreform
Aufgrund eines Verfassungsgerichtsurteils musste die Grund-
steuerberechnung neu geregelt werden. Diese Reform wird nun 
erstmals im neuen Jahr 2025 angewendet. Alle Steuerpflichtigen 
erhalten deshalb in den nächsten Tagen einen neuen Grundsteuer-
bescheid per Post.

Durch die Reform gibt es für den einzelnen Steuerzahler oftmals 
eine deutliche Veränderung der Steuerhöhe. Sicherlich verbleiben 
bei vielen Steuerzahlern Unklarheiten und Fragen über Einzelhei-
ten der neu festgesetzten Steuer. Der Gemeindeverwaltungsver-
band Schwäbischer Wald stellt deswegen zusätzliche Informati-
onsangebote bereit:

• Informieren Sie sich über die Liste häufiger Fragen (FAQs) auf 
der Homepage des Gemeindeverwaltungsverbands unter  
www.gvv-sw.de, Rubrik Grundsteuerreform

• Nutzen Sie für die Hintergründe auch gerne die dort zur Verfü-
gung gestellte Präsentation mit zusätzlichen Erläuterungen zur 
Grundsteuerreform

• Wenn danach Fragen offen bleiben, können Sie sich telefonisch 
an die extra eingerichtete Hotline zur Grundsteuerreform wen-
den. Sie erreichen diese seit Montag, den 20.1.2025 montags 
– donnerstags von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr, frei-
tags von 8.00 – 12.00 Uhr unter der Nummer 07171-70325.

Kaminreinigung 2025
Ab Donnerstag, 30.1.2025 ist die Fa. Zeh-Schornsteinfegerbetrieb 
in Ruppertshofen unterwegs, um bei seinen Bestandskunden die 
erste Kaminreinigung 25 durchzuführen!

Freiwillige Feuerwehr  
Ruppertshofen
Übungsplan Februar 2025

Aktive

10.2.  19.00 Uhr  Unterricht Gefahrstoffe/gefährliche Stoffe

24.2.  19.00 Uhr  Fahrzeug- und Gerätekunde /    
    Stationsausbildung

Jugendfeuerwehr

7.2.   18.00 Uhr  Hauptversammlung

21.2.  18.00 Uhr  Übung Jugendflamme 1
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und Salzburg. Der Programmpunkt der Feuerwehr des „Weihnach-
tens im Dorf“ fand bei der Bevölkerung regen Anklang. Zudem 
wurde 2024 das Jahr beim Simi-Golf mit anschließendem Abend-
essen ausklingen gelassen werden. Auch wurden mehrere Feste 
der umliegenden Feuerwehren besucht.

Der stellvertretende Jugendwart Dominic Strobel informierte über 
die Tätigkeiten der Jugendfeuerwehr im vergangenen Jahr. Es wur-
den insgesamt 16 Übungen durchgeführt. Die Jugendfeuerwehr 
besteht aktuell aus 12 Jungs und 3 Mädchen, was für den erfolg-
reichen Neustart nach Corona spricht. So wurde auch wieder ein 
Berufsfeuerwehrtag durchgeführt, bei dem ein ganzer Tag im Feu-
erwehrhaus verbracht wurde und verschiedene Übungen durch-
geführt wurden. Die beliebte Waldweihnacht musste aufgrund des 
schlechten Wetters am 4. Advent leider abgesagt werden.

Altersobmann Franz Schubert berichtete von den verschiedenen 
Aktivitäten der Alterswehr im vergangenen Jahr: So wurden mehre-
re gut besuchte Stammtische abgehalten, tatkräftig beim Schlacht-
fest sowie dem Garagenfest unterstützt und am Kreisfeuerwehrfest 
beim Treffen der Alterswehren teilgenommen. Die Kontakte zu den 
benachbarten Alterswehren wurden dabei auch neu geknüpft. Für 
die Kameraden der Alterswehr wurde durch Kommandant Geißler 
neue Polo-Shirts überreicht, damit ein einheitliches Erscheinungs-
bild gewährleistet ist, nachdem die Aktiven auch vor einigen Jahren 
von roten auf blaue Polos gewechselt waren.

Kassier Marcel Bareiß berichtete über die verschiedenen Posten 
des abgelaufenen Jahres. Die Kassenführung wurde durch die 
Kassenprüfer geprüft und von ihnen eine tadellose Kassenführung 
bescheinigt.

Nach den Berichten bat Kommandant Dominik Geißler Bürgermeis-
ter Kühnl um die Entlastungen, welche einstimmig durch die Ver-
sammlung erfolgten. BM Kühnl nutzte die Gelegenheit um sich bei 
den Kameraden für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr zu 
bedanken und beim Gemeinderat, welcher sehr zahlreich an der 
Hauptversammlung teilnahm und nahm Bezug auf die perspekti-
vische Ersatzbeschaffung eines Fahrzeugs in der Zukunft. Bürger-
meister Kühnl bekam eine Einsatzjacke überreicht um zukünftig 
auch bei Schadensereignissen als Ansprechpartner erkennbar zu 
sein.

Sascha Bollin ging in seiner Funktion als Vertreter des Kreisfeuer-
wehrverbandes auf verschiedene Themen ein, welche kreisweit 
relevant sind: So soll Ende 2025 die Einführung des Digitalfunks 
abgeschlossen sein. Und der Baubeginn der neuen Rettungsleit-
stelle soll im Mai sein, wobei mit einer Fertigstellung 2027 gerech-
net wird. Auch wird 2025 der Zuschuss und die Beschaffung von 
Feuerwehrfahrzeugen in Baden-Württemberg komplett neu gere-
gelt, mit dem Ziel die Beschaffung zu vereinfachen und durch Sam-
melausschreibungen auch Kosten für die Kommunen zu sparen.

Folgende Kameraden erhielten für die erfolgreiche Teilnahme an 
Lehrgängen ein Weinpräsent: Lea Lauster, Yannik Horch und Max 
Porstner (Grundausbildung und Sprechfunker), Marco Kunz 
(Sprechfunker), Nico Beißwenger, Benedikt Mundry und Benjamin 
Rommel (Maschinist), Sven Kunz (Befähigte Person zur Prüfung 
von tragbaren Leitern), Henri Kißling (Gerätewart), Simon Sorg 
(Gruppenführer) und Dominik Geißler (Zugführer). Für das erfolg-
reich abgelegte Leistungsabzeichen in Bronze erhielten die Kame-
raden als Präsent eine Feuerwehrtasse.

Anschließend wurden noch folgende Personen befördert: Lea Lau-
ster (Feuerwehrfrau), Max Porstner und Yannik Horch (Feuerwehr-
mann), Marco Kunz (Oberfeuerwehrmann), Jens Fritz (Hauptfeuer-
wehrmann) und Dominik Geißler zum Brandmeister.

Zum Schluss konnte noch ein Ausblick auf 2025 gegeben werden. 
Kommandant Geißler bedankte sich noch bei seinen Stellvertre-
tern, dem Ausschuss, der Mannschaft, dem Bürgermeister und 
dem Gemeinderat sowie alle ihn unterstützenden Kameraden für 
die sehr gute Zusammenarbeit und geleistete Arbeit im vergange-
nen Jahr.

1: v.l.: Kommandant Dominik Geißler, Nico Beißwenger,  
Benjamin Rommel, Simon Sorg, Yannik Horch, Lea Lauster,  
Sven Kunz, Jens Fritz, Annika Kunz, Henri Kißling,   
Theresa Feldschnieders, Marco Kunz, Niklas Geißler, Max Porstner, 
Leon Schurr, Sascha Bollin, Bürgermeister Peter Kühnl

Die Mitglieder der Altersabteilung in ihren neuen Polo-Shirts.

Mittagstisch in Ruppertshofen
Der nächste Mittagstisch der Pizzeria in Ruppertshofen ist am 
FREITAG, 7. Februar 2025.

Es ist auch weiterhin möglich den Mittagstisch abzuholen.

Vorbestellungen unter der Tel. 2122.

HERAUSGEBER:
Bürgermeisteramt · Erlenstraße 1 · 73577 Ruppertshofen
Telefon 0 7176 / 45448-0 · Telefax 0 7176 /45448-10
www.ruppertshofen.de · info@ruppertshofen.de

AMTLICHER TEIL/REDAKTIONELLER TEIL: Bürgermeister Peter Kühnl   
oder sein Vertreter im Amt.

ANZEIGEN, HERSTELLUNG UND VERTRIEB: Medien-Centrum Ellwangen GmbH ·  
Obere Brühlstraße 14 · 73479 Ellwangen Tel. 0 79 61 / 57 938-0 · Fax 57 938-88  
E-Mail: anzeigen@medien-centrum-ellwangen.de

Erscheinungsweise: wöchentlich, freitags
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So entsorgen Sie Alttextilien richtig
Ab Januar 2025 ist die getrennte Sammlung von 
Textilien vorgeschrieben – so die neue EU-Verord-
nung. Das Ziel ist es, Textilien einer Wiederver-
wendung zuzuführen oder – nachrangig – zu recyceln.
Brauchbare und gut erhaltene Textilien gehören weiterhin in den 
Altkleidercontainer, da diese als Secondhand-Ware weiterver-
wendet werden können. Dazu gehören noch tragbare Altkleider, 
Bettwäsche und andere Textilien, die in gutem Zustand sind. Alt-
kleidercontainer stehen den Bürgern weiterhin auf jedem GOA-
Wertstoffhof zur Verfügung.

Die GOA hat mit zwei privaten Anbietern Verträge geschlossen, 
welche die Altkleidercontainer des DRK ablösen werden. Die Städ-
te und Gemeinden im Ostalbkreis wurden von der GOA angeschrie-
ben und wir überlegen mit den Kommunen gemeinsam, wie die 
jetzt aufgetretene Situation für die Zukunft organisiert werden 
kann. Die Gemeinden können direkt mit diesen Anbietern bei In-
teresse zusätzliche Altkleidercontainer aufstellen lassen.

Um die bestehende Verwertungsquote aufrechtzuerhalten und die 
Sammelstrukturen zu schützen, bitte nur saubere, tragbare sowie 
paarweise gebündelte Schuhe in die Altkleidercontainer geben. 
Stark zerschlissene oder verschmutzte Kleidung gehört weiterhin 
in die Restmülltonne. Aktuell sind die Recyclingkapazitäten aus-
gelastet und die Nachfrage nach Produkten wie Putzlappen oder 
Dämmstoffen ist gesättigt. Qualitätsbewusstsein ist also gefragt. 
In Deutschland werden sehr viele Alttextilien gesammelt, sodass 
es hierzulande keine Frage der Menge, sondern der guten Qualität 
ist, dass die Altkleider auch einen Absatzmarkt finden können. 
Bitte keine Säcke vor den Altkleidercontainern ablegen, wenn die-
se voll sind, die werden dadurch unbrauchbar.

Die Getrenntsammlungspflicht markiert einen wichtigen Schritt in 
Richtung Kreislaufwirtschaft. Doch nur durch ein Zusammenspiel 
aller Beteiligten und mit der Weiterentwicklung innovativer Recy-
clingverfahren wird es gelingen, eine nachhaltige und funktionie-
rende Textilkreislaufwirtschaft zu etablieren.

Ärztlicher Sonntagsdienst
Praxisbereich Schwäbisch Gmünd – Land

Der ärztliche Dienstkreis Schw. Gmünd ist unter der 
Tel. Nr. 116 117 erreichbar. Das DRK Aalen wird diese Anrufe in 
folgenden Zeiten entgegennehmen und an den zuständigen Arzt 
weiterreichen:

– Mo., Di., Do., Fr.: von 18.00– 8.00 Uhr Folgetag
– Mi. von 13.00– 8.00 Uhr Folgetag
–  Sa., So., Feiertag und bis zu drei Brückentage (i.d.R. nach Him-

melfahrt und Fronleichnam + ein weiterer Tag) von 8.00 bis 
8.00 Uhr am Folgetag.

Die Öffnungszeiten der Allgemeinen Notfallpraxis im Gebäude der 
Stauferklinik sind:

– Mo., Di., Do., Fr. 18.00 – 22.00 Uhr
– Mi. 13.00 – 22.00 Uhr
– Sa., So. und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

Mobile Patienten begeben sich bitte ohne Anmeldung in diesen 
Zeiten direkt in die Ärztliche Bereitschaftspraxis.

Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist an Samstagen in Aalen, 
an Sonntagen und Feiertagen in der Stauferklinik von 
8.00 – 20.00 Uhr zu erreichen, danach bis 8.00 Uhr des Folgetages 
versorgt Sie die Kinderklinik. Bitte kommen Sie ohne Anmeldung.

DRK-Krankentransport u. Unfallrettungsdienst,  
Tel. 07171/19222

Zahnärztlicher Sonntagsdienst zu erfragen unter  
Tel. 01801 / 116 116

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst über die  
Rufnummer 116 117

Frauenärztlicher Notdienst Tel. 01805/932293

Die Notfallpraxis Aalen erweitert ihre Öffnungzeiten. Seit dem 
1. Dezember 2021 hat die Notfallpraxis Aalen an drei zusätzlichen 
Werktagen (Montag, Dienstag und Donnerstag) geöffnet.

Der nachfolgenden Aufstellung können Sie sowohl die Anschrift, 
die Rufnummer als auch die Öffnungszeiten seit dem 1. Dezember 
2021 entnehmen, mit der Bitte, diese entsprechend zu veröffent-
lichen. Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117   
(Anruf ist kostenlos).

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Aalen:
Aalen (allgemeiner Notfalldienst)     
Allgemeine Notfallpraxis AA
Ostalb-Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Mo. 18.00 – 22.00 Uhr, Di. 18.00 – 22.00 Uhr, Mi. 13.00 – 22.00 Uhr, 
Do. 18.00 – 22.00 Uhr
Fr. 16.00 – 22.00 Uhr, Sa., So. und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
An den Sonn- und Feiertagen von 8.00– 8.00 Uhr des Folgetages 
am Stauferklinikum in Mutlangen. Bitte kommen Sie direkt in die 
Klinik ohne vorherigen Anruf.

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die zentrale Not-
falldienstnummer  Schwäbisch Gmünd – Land, Tel. 07171/998812

Apothekendienst
Freitag, 31.1.2025
Paracelsus-Apotheke Schwäbisch Gmünd, Weißensteiner Str. 1, 
73525 Schwäbisch Gmünd, Tel. 07171 – 6 13 87

Samstag, 1.2.2025
Apotheke Spraitbach, Gschwender Str. 10, 73565 Spraitbach,  
Tel. 07176 – 27 73

Sonntag, 2.2.2025
Apotheke am Stauferklinikum, Wetzgauer Straße 85,   
73557 Mutlangen, Tel. 07171 – 9 20 32 10

Buhl‘sche Apotheke Gaildorf, Kanzleistr. 5, 74405 Gaildorf,  
Tel. 07971 – 9 59 60

Montag, 3.2.2025
Kochertal-Apotheke Sulzbach, Hauptstr. 50,    
74429 Sulzbach-Laufen, Tel. 07976 – 4 00

Rosenstein-Apotheke Heubach, Hauptstr. 57, 73540 Heubach,  
Tel. 07173 – 9 25 81 60

Dienstag, 4.2.2025
Central-Apotheke Schwäbisch Gmünd, Kalter Markt 18,  
73525 Schwäbisch Gmünd, Tel. 07171 – 6 44 66
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Mittwoch, 5.2.2025
Apotheke am Rathaus Mutlangen, Hauptstr. 17, 73557 Mutlangen, 
Tel. 07171 – 7 14 97

Donnerstag, 6.2.2025
Hornberg-Apotheke, Weilerstr. 25, 73529 Schwäbisch Gmünd,  
Tel. 07171 – 8 90 20

Freitag, 7.2.2025
Obere Apotheke Schwäbisch Gmünd, Marktplatz 10,   
73525 Schwäbisch Gmünd, Tel. 07171 – 27 18

Nachbarschaftshilfe
Schwäbischer Wald – Land – Eschach, Ruppertshofen und Täferrot
Wir unterstützen Sie bei beschwerlichen Aufgaben in Ihrem Haus-
halt, begleiten Sie bei Spaziergängen oder Arztbesuchen, erledi-
gen Ihre Einkäufe und helfen Ihnen mobil zu bleiben.

Wir sind auch stundenweise für Sie da und helfen dadurch, Ihre 
Angehörigen zu entlasten. Dies alles zu einem sehr geringen Un-
kostenbeitrag.

Informieren Sie sich unter Tel. 0173/3039946    
bei Frau Ariane Abele, Utzstetten.

DRINGEND!!!
Ich suche für unsere Nachbarschaftshilfe dringend Helferinnen.
Wenn es Ihnen Spaß macht Ihren Mitmenschen zu helfen sind 
Sie bei uns richtig! Wir unterstützen Angehörige bei der Be-
treuung, helfen bei leichten hauswirtschaftlichen Tätigkeiten 
u. v. m. – bei freier Zeiteinteilung. Bei einem Gespräch beant-
worte ich sehr gerne Ihre Fragen. Vielleicht habe ich Ihr Inter-
esse geweckt? Ich freue mich auf Ihren Anruf unter 0173 
3039946! Ariane Abele

Pflegestützpunkt Ostalbkreis 
(Landratsamt Ostalbkreis)
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesu-
chenden eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- 
und Umfeld einer Pflegesituation.

Sie erreichen uns telefonisch zu den Öffnungszeiten des Land-
ratsamtes unter 07361 503-1820, 07171 32-4403, 07961 567-3403 
oder unter pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de   

Weitere Infos auch unter www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de.

Hahnenbergstraße 6 in 73557 Mutlangen, Tel. 07171/97700-0
Wir sind rund um die Uhr für Sie da und erbringen alle Leistungen der 
häuslichen Pflege, Hauswirtschaft u. Familienpflege. Darüber hinaus 
bieten wir Beratung zu allen Bereichen der pflegerischen Versorgung 
sowie einen Hausnotruf.

Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 17.00 Uhr. In Notfällen sind wir außerhalb 
der Bürozeiten erreichbar. Gerne kommen wir zu einem kostenlosen 
und unverbindlichen Beratungsgespräch bei Ihnen vorbei.

Entlastungsangebot für pflegende Angehörige: Betreuungsnach-
mittag: Wir bieten am Montag und am Mittwoch von 14 – 17.00 Uhr 
Betreuungsnachmittage an. Montags findet der Nachmittag in der 
Sozialstation Schw. Wald in der Hahnenbergstr. 6 in Mutlangen statt 
und mittwochs im Kultur- und Sportzentrum Jägerfeld in der Erlenstr. 13 
in Ruppertshofen. Dieses Angebot für demenziell erkrankte Men-
schen ist speziell auf die Biografie und Ressourcen unserer Gäste 
abgestimmt und möchte die kognitiven und motorischen Fähigkeiten 
der Teilnehmer fördern und trainieren.
Anmeldung & Info: Tel. 07171/97700-0 oder www.sst-mutlangen.de

Tages-/Halbtagesbetreuung:
Jeden Fr. bieten wir für demenziell erkrankte Menschen zusätzl. zu 
den Betreuungsnachmittagen eine Tages- bzw. Halbtagesbetreuung 
von 8.30 – 16.30 Uhr in der Sozialstation an.
Anmeldung+Info: Tel. 07171 97700-0 oder www.sst-mutlangen.de

Telefon- 
seelsorge

Gesprächspartner rund um die Uhr,
07361/1110111 oder 1110222
oder 07171/1110111 oder 1110222

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung   
des Ostalbkreises, (Frauenhaus), Tel. 07171/2426

Ambulanter Pflegedienst d. Deutschen Roten Kreuzes
Häusliche Pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Hausnotruf, Essen 
auf Rädern, Tel. 07171/3506-40, www.drk-gd.de

Malteser Hilfsdienst
Soziale Dienste, Schlachthausstr. 3+5, 73525 Schw. Gmünd. Am-
bulante Pflege, Haushalts- u. Familienhilfe, Tel. 07171/92655-14, 
Mahlzeitendienst, Tel. 07171/92655-0.

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116 116,

www.hilfetelefon.de – vertraulich – kostenfrei – rund um die Uhr

Bürgermobil Schwäbischer Wald
Die Einsatzzentrale ist unter der Mobil-Nr. 0152/25771526 wie 
folgt erreichbar:
montags 8.30 Uhr – 11.30 Uhr
mittwochs 8.30 Uhr – 11.30 Uhr
freitags 8.30 – 11.30 Uhr

Bitte beachten Sie, dass außerhalb dieser Zeiten keine Auf-
träge entgegengenommen werden.

europaweit
gebührenfrei 112☎

Der Notruf für Feuerwehr 
und Rettungsdienst
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Wochenspruch: „Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit 
erscheint über dir.“    (Jesaja 60,2)

Sonntag, 2. Februar 2025
 10.30 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskapelle in Ruppertshofen
   (Dekanin i. R. Ursula Richter)
   Opfer: Eigene Gemeinde
 10.30 Uhr Kinderkirche, Pfarrhaus Ruppertshofen
 14.00 Uhr Café Kirchplatz, Gemeindehaus Spraitbach

Montag, 3. Februar 2025
 18.30 Uhr Probe Chor Cantemus, Gemeindehaus Spraitbach

Dienstag, 4. Februar 2025
 14.30 Uhr Krabbelgruppe Ruppertshofen,    

Pfarrhaus Ruppertshofen

Mittwoch, 5. Februar 2025
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus Spraitbach

Freitag, 7. Februar 2025
 18.00 Uhr Jugendgottesdienst „On Earth“    

im Augustinus-Gemeindehaus in Schwäbisch Gmünd

On Earth
Das Evangelische Jugendwerk Schwäbisch Gmünd lädt ein zum 
Jugendevent „On Earth“ am Freitag, 7.2.2025 ins Augustinus-Ge-
meindehaus in Schwäbisch Gmünd mit Gottesdienst und anschlie-
ßender Party für 13 – 17-Jährige, der Eintritt ist frei.

Geöffnete Kirche
In den Wintermonaten Januar, Februar und März 2025 bleibt die 
Michaelskirche bis zur Umstellung auf die Sommerzeit nur sams-
tags und sonntags geöffnet.

Vertretung
Die Pfarrstelle Spraitbach-Ruppertshofen ist nicht besetzt.  
Die pfarramtliche Vertretung hat Pfarrer Uwe Bauer / Täferrot
Tel. 07175 / 6501 (Mi. 17.30 – 19.00 Uhr) oder
Tel. 07175 / 210 (Eschach)

Bürostunden
Dienstag, 4. Februar 2025, 8.00  –  12.00  Uhr und Donnerstag, 
6.2.2025, 8.00 – 12.00 Uhr im Gemeindebüro in Spraitbach.

Kontaktmöglichkeiten Evangelische Kirchengemeinden Sprait-
bach und Ruppertshofen, Tel. 07176 / 6555 oder 07176 / 6515
E-Mail: Pfarramt.Spraitbach-Ruppertshofen@elkw.de
Webseite: www.spraitbach-ruppertshofen-evangelisch.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Frickenhofen
Freitag, 31. Januar 2025
 18.00 Uhr Jungschar für Kinder   

im Alter von 7 bis 14 Jahren, Schmidt-Haus

Sonntag, 2. Februar 2025
 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Ehring)
 14.00 Uhr Kirchen-Café, Schmidt-Haus

Dienstag, 4. Februar 2025
 9.30 Uhr Ganzheitliches Gedächtnistraining, Schmidt-Haus

Mittwoch, 5. Februar 2025
 14.00 Uhr Strickstube, Schmidt-Haus
 14.45 Uhr/ Konfirmandenunterricht, 
16.00 Uhr  Gemeindehaus Gschwend

Freitag, 7. Februar 2025
 18.00 Uhr Jungschar für Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren, 

Schmidt-Haus

Die Kirche ist täglich von 11.00 – 16.30 Uhr zur persönlichen An-
dacht und zum Gebet geöffnet.

Predigt-Telefon: die aktuelle Predigt können Sie die ganze Woche 
über auch mit dem Telefon anhören: 07972/3119990 (im Internet 
unter: https://www.frickenhofen-evangelisch.de).

Kirchen-Café am Sonntag, den 2. Februar
Wir freuen uns, dass wir am Sonntag, den 2. Februar ab 14.00 Uhr 
zum ersten Mal in diesem Jahr zum Kirchen-Café ins Schmidt-Haus 
einladen können. Ein herzliches Dankeschön geht an Ingrid Kunz, 
die zusammen mit einem Team aus Birkenlohe die Rolle der Gast-
geberin übernehmen wird.
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200. Geburtstag von Friedrich Schmidt – Wien-Reise
Am 22. Oktober 1825 wurde bei uns in Frickenhofen Friedrich 
Schmidt als Pfarrerssohn geboren. Mittlerweile gilt er als einer der 
bedeutendsten gotischen Baumeister seiner Zeit. Er ist der Erbau-
er des Wiener Rathauses und war Dombaumeister am Wiener Ste-
phansdom. Von der Stadt Wien wurde er zum Ehrenbürger ernannt 
und von Kaiser Franz Josef in den erblichen Freiherrenstand er-
hoben.

Am Mittwoch, den 22. Oktober 2025 wird im Wiener Rathaus aus 
Anlass des 200. Geburtstages eine Ausstellung über Friedrich 
Schmidt eröffnet und ein Buch über Leben und Werk vorgestellt. 
Bei diesem festlichen Ereignis wollen wir dabei sein und bieten 
deshalb von Dienstag, 21. Oktober bis Sonntag, 26. Oktober eine 
Wien-Reise an. Neben einer Führung durch die Ausstellung wollen 
wir die Bauwerke besichtigen, an denen Schmidt in Wien gearbei-
tet hat. Und auch die vielen anderen Sehenswürdigkeiten der ös-
terreichischen Hauptstadt werden nicht zu kurz kommen.

Wenn Sie Interesse haben, dieses einmalige Ereignis mitzuerle-
ben, dann notieren Sie sich einfach schon einmal den Termin in 
Ihrem Kalender. Oder Sie lassen sich gleich bei Pfr. Ehring unver-
bindlich für diese Reise vormerken.

Mesner-Team
Die Kirchengemeinde ist noch auf der Suche nach Menschen für 
das Mesner-Team. Wenn Sie sich vorstellen können, alle paar Wo-
chen einen Gottesdienst zu begleiten und/oder die Kirche dafür 
zu richten, dann wenden Sie sich bitte an Pfr. Ehring 
(Tel. 07972/802).

Gemeindebüro Pflegeteam Gschwend/Frickenhofen
Das Pflegeteam Gschwend/Frickenhofen ist in den Räumen in der 
Schlechtbacher Straße 2 in Gschwend zu erreichen. Termine kön-
nen telefonisch vereinbart werden, Tel. 07972/9110123. Der Anruf-
beantworter wird mehrmals täglich – auch an den Wochenenden 
– abgehört.

Kirchliche Nachrichten     
St. Blasius Spraitbach –      
Ruppertshofen

Samstag, 1. Februar 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und 

Blasiussegen, anschließend
     Beichtgelegenheit (Gschwend)

Sonntag, 2. Februar 2025 – Darstellung des Herrn (Lichtmess)
 8.45 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

(Durlangen)
 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium,    

mitgestaltet vom Kirchenchor, mit Kerzenweihe  
und Blasiussegen, anschließend Stehempfang  
(Spraitbach)

   Intention: Adelheid Lang, Hermann Abele,   
Peter und Magdalena Zent, Rosa Korell,   
Peter und Philippina Walter, Regina Aschenbrenner

 13.30 Uhr Rosenkranzgebet (Zimmerbach)

Dienstag, 4. Februar 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Durlangen)

Mittwoch, 5. Februar 2025
 7.45 Uhr Schülergottesdienst (Spraitbach)
 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Tanau)

Donnerstag, 6. Februar 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Spraitbach)
   Intention: Für arme Seelen, Eugen Belima,   

Viktor Buss, Karlheinz Lutz, Maria und Gregor Hackl

Freitag, 7. Februar 2025
 9.00 Uhr Hauskommunion in Durlangen,    

Zimmerbach, Tanau (Durlangen)
 15.00 Uhr Rosenkranzgebet (Spraitbach)
 15.00 Uhr Rosenkranzgebet (Zimmerbach)
 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Schlechtbach)

Patrozinium – Fest des heiligen Blasius –    
Schutzpatron unserer Kirche
Herzliche Einladung am Sonntag, 2.2.2025 um 10.00 Uhr in die St. 
Blasius-Kirche in Spraitbach zum Festgottesdienst, der vom Kir-
chenchor feierlich mitgestaltet wird. Am Ende des Gottesdienstes 
findet die Kerzenweihe statt und es wird der Blasiussegen erteilt. 
Nach dem Gottesdienst sind alle zum Stehempfang ins Gemeinde-
zentrum eingeladen.

Pfarrer in der Seelsorge-     
einheit Schwäbischer Wald
Pfarrer Benedict Wilson, er-
reichbar über das Pfarramt Spraitbach, Tel. 0 71 76/65 90,  
E-Mail: Anil.ChennamkulathWilson@drs.de

Pastoralreferenten
Beate und Gerhard Jammer, erreichbar über das Pfarramt  
Durlangen, Tel. 0 71 76/65 50, E-Mail: Beate.Jammer@drs.de,  
E-Mail: Gerhard.Jammer@drs.de

Gemeindeassistentin
Brigitte Weiß, erreichbar über das Pfarramt Durlangen,  
Tel. 0 71 71/65 50 oder mobil 0152 06812840,   
E-Mail: Brigitte.Weiss@drs.de
Pfarrbüro Spraitbach, Gschwender Str. 20, Tel.  0 71 76/65 90 
(Astrid Hönle)

Bürozeiten: Montag, Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr,    
Mittwoch 15.00 bis 17.00 Uhr, StBlasius.Spraitbach@drs.de

Seelsorgeeinheit im Internet: 
www.se-schwaebischer-wald.drs.de

Einladung zur Hauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder zu unserer 76. Hauptversammlung am 
Samstag, den 22. Februar 2025 um 19.30 Uhr ins TSV Vereinsheim 
sehr herzlich ein.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastung
4. Ehrungen
5. Wahlen
6. Ausblick
7. Verschiedenes
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Anträge können bis zum 14. Februar 2025 schriftlich an den 1. Vor-
sitzenden Marc Adam, Im Kobel 13, 73577 Ruppertshofen oder per 
E-Mail unter info@tsv-ruppertshofen.de gestellt werden.

Über ein zahlreiches Kommen freuen wir uns.
Die Vorstandschaft

Gymnastik beim DRK Kreisverband   
Schwäbisch Gmünd e. V. in Ruppersthofen
Gymnastik ist ein wahrer Jungbrunnen für den Körper. Sie stärkt 
die Muskeln, fördert die Flexibilität und hält die Gelenke ge-
schmeidig. Wer wenig bewegt ist, kann schon früh mit Verspan-
nungen oder Rückenschmerzen zu kämpfen haben. Regelmäßige 
Gymnastik hilft, Beschwerden vorzubeugen und die Mobilität zu 
erhalten – auch im Alter. Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) bietet 
vielfältige und abwechslungsreiche Gymnastikkurse für alle Al-
tersgruppen an.

An wen richtet sich das Angebot?
An alle Menschen ab 55 Jahre, die sich schon früh mit ihrer Ge-
sundheit befassen wollen. 

Unsere Gymnastikkurse sind grundsätzlich für Menschen jeden 
Alters geeignet. Wer neu einsteigt oder nach längerer Pause wieder 
beginnt, sollte jedoch vorab mit einem Arzt sprechen, um festzule-
gen, ob es Übungen gibt, die besser vermieden werden sollten. Dies 
gilt besonders für diejenigen, die bereits unter Muskel- oder Gelenk-
beschwerden leiden. Auch für regelmäßig Aktive empfiehlt es sich, 
alle zwei Jahre einen Arztcheck durchführen zu lassen. 

Wann? mittwochs von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Kosten: 4 € pro Einheit , Schnupperstunde frei!

Kursanmeldungen unter bewegung@drk-gd.de    
oder unter 07171 3506 51

Landfrauen       
Ruppertshofen-Täferrot
Einladung
Am Montag, den 10. Februar 2025, um 14.00 Uhr
Im Foyer der KuS in Ruppertshofen werden wir Wissenswertes über 
den Kauf von Samen, Gemüse, Blumen für den Garten Gewächs-
haus und Hochbeet erfahren.

Gerlinde Pahl, die eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Gärtnerin hat, wird uns ihr Wissen und ihre Erfahrung weiterge-
ben. Wir freuen uns auf neue Tipps.
Ebenso freuen wir uns über interessierte Gäste.
Abschließen werden wir wie immer mit Kaffee und Kuchen.
(Kaffeegeschirr bitte mitbringen)

Das Landfrauenteam

Rinderzuchtverein /Jungzüchterclub Gaildorf 
Mitgliederversammlung
am Samstag, den 8. Februar 2025, 13.30 Uhr    
Kernersaal in Gaildorf
Sehr geehrte Mitglieder und Gäste des Rinderzuchtvereines und 
Jungzüchterclubs Gaildorf,
zu unserer traditionellen Mitgliederversammlung am Pferdemarkt-
samstag in Gaildorf, laden wir Sie liebe Mitglieder und Gäste 
pünktlich herzlich ein.

Wie bereits in den Vorjahren findet eine gemeinsame Hauptver-
sammlung statt.

Wir hoffen auf rege Teilnahme seitens der Züchter/Jungzüchter und 
Gäste und freuen uns schon jetzt auf erfolgreiche Mitgliederver-
sammlungen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden Steffen Kübler
2. Bericht der 1. Vorsitzenden des Jungzüchterclubs Maike Hagel
3. Geschäfts- und Kassenbericht von Geschäftsführer Uwe Beiß-

wenger/Friedericke Gärtling Jungzüchterclub
4. Bericht der Kassenprüfer, Entlastungen der Vorstandschaften
5. Wahlen Jungzüchterclub
6. Bericht der Leistungsinspektoren – Stefanie Nübel
7. Bericht der RBW, Michael Schmidt
8. Grußworte
9. Sonstiges, Diskussion und Aussprache

Wir beenden die Versammlung mit einem gemeinsamen warmen 
Essen, zu dem Sie recht herzlich eingeladen sind.

Mit freundlichen Grüßen

Steffen Kübler Uwe Beißwenger
1. Vorsitzender  Geschäftsführer

Gekonnter Griff zur Schere  
Obst- und Ziergehölze richtig schneiden
Der Obst- und Gartenbauverein Iggingen lädt auch dieses Jahr wie-
der zu zwei spannenden 3-tägigen Schnittseminaren ein, egal, ob 
ihr Anfänger seid oder schon etwas Erfahrung habt. Fachwart Her-
mann Behringer und Obst- und Gartenbauberater Franz-Josef Kle-
ment vom Landratsamt Ostalbkreis zeigen euch, wie ihr Obstbäu-
me, Beerensträucher und Ziergehölze richtig schneidet.

Wann und wo? Wir treffen uns im Obsthäusle in Iggingen-Schön-
hardt:

 – Mittwoch, 5.3.2025, bis Freitag, 7.3.2025

 – Mittwoch, 19.3.2025, bis Freitag, 21.3.2025

Los geht‘s jeweils um 8.30 Uhr

Was erwartet euch? Ihr lernt die Basics, wie ein Baum wächst und 
warum der richtige Schnitt so wichtig ist. Danach wird direkt los-
gelegt – Theorie und Praxis gehen bei uns Hand in Hand.

Was kostet‘s und was braucht ihr? Der Unkostenbeitrag liegt bei 
30 Euro. Bringt bitte eure Baumschere und Astsäge mit. Falls ihr 
keine habt, könnt ihr beides im Obsthäusle kaufen.

Anmelden und dabei sein! Meldet euch direkt bei Hermann Beh-
ringer unter Tel. 0170 9973114.

Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch!

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
2. Februar – Sonntag

Keltisches Jahreskreisfest – Imbolc
Bei dieser ca. 3,5-stündigen Wanderung mit Naturparkführerin He-
lene Angstenberger wird der Beginn des keltischen Frühlings be-
grüßt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Parkplatz beim Dorfhaus in 
Wöllstein/Friedhof in Abtsgmünd – Wöllstein. 
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Die Kosten liegen bei 9 E/Person und die Laufstrecke beträgt ca. 
5 km. Anmeldung bis 1. Februar unter 0 73 66 / 91 92 48 oder  
angstenberger@die-naturparkfuehrer.de. Bitte Getränk mitbringen.

2. Februar – Sonntag

Fledermäuse – Wundervolle Tiere!
Die Teilnehmenden erfahren bei dieser ca. 2,5-stündigen Tour mit 
Naturparkführerin Dr. Andrea Schad Wissenswertes darüber, was 
Fledermäuse ausmacht und wie sie das Jahr verbringen. Treffpunkt 
ist um 10.00 Uhr am Parkplatz i. Wald an der L 1120 zwischen Rettich-
kreisel und Kallenberg in Rudersberg. Die Kosten betragen 12 E/
Person und für Kinder bis 17 Jahre 7 E. Anmeldung bis 1. Februar 
unter 017621972718 oder schad@die-naturparkfuehrer.de.  
Bitte Tasse mitbringen.

Welterbe im Fackelschein
20 Jahre UNESCO-Welterbe: Am Ostkastell in Welzheim   
wird das Limes-Jubiläumsjahr ein weiteres Mal sichtbar
Am Samstag, 8. Februar, lädt der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald gemeinsam mit den Limes-Cicerones zum stimmungsvollen 
Event „Welterbe im Fackelschein“ ins Ostkastell Welzheim ein.

Der Vorsitzende des Naturparks, Bürgermeister Armin Mößner aus 
Murrhardt hebt hervor: „Als einer von zwei Naturparken in Baden-
Württemberg, die Teil dieses Welterbes sind, ist es uns ein großes 
Anliegen, dieses wertvolle und unsere Geschichte prägende Al-
leinstellungsmerkmal eines UNESCO-Welterbes über das ganze 
Jahr hinweg sichtbar zu machen.“

In der früh einbrechenden Dunkelheit werden die historischen 
Bauten durch Fackeln und Kunstlicht eindrucksvoll in Szene ge-
setzt. „Mit dem Format „Welterbe im Fackelschein“ wollen wir zu 
einer Jahreszeit, in der wenige Veranstaltungen stattfinden, das 
Ostkastell und den Limes für die Öffentlichkeit in ein neues Licht 
rücken“, erklärt Marcus Schaaf von den Limes- Cicerones. Die in 
historischen Gewändern auftretenden Limes-Botschafter werden 
eine feierliche Weihezeremonie in römischer Manier durchführen 
und so das Jubiläumsjahr offiziell eröffnen.

Karl-Dieter Diemer, Geschäftsführer des Naturparks Schwäbisch-
Fränkischer Wald, betont: „Dieses Format haben wir von unseren 
Kollegen vom Naturpark Rhein-Taunus übernommen. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Gäste, besonders Familien, die Freude daran 
haben, diesen Welterbe-Ort in Dämmerung und Dunkelheit neu zu 
entdecken.“

Entlang einer „Marktstraße“ präsentieren zahlreiche Anbieter die 
Veranstaltungen des Limes-Jubiläumsjahres und laden Besucher 
ein, das vielseitige Programm zu entdecken. Für wärmende Ge-
tränke ist ebenfalls gesorgt.

Welzheims Bürgermeister Thomas Bernlöhr ergänzt: „Es gibt we-
nige Orte entlang des Limes, an denen das römische Leben so 
lebendig und anschaulich wird wie in unserem Archäologischen 
Park Ostkastell. Wir sind dankbar für unsere engagierten ehren-
amtlichen römischen Botschafter in Welzheim. Die Kombination 
der Cicerones mit dem Naturpark ist innovativ und verbindet neue 
Enden in der Vermittlung des Welterbes.“

Veranstaltungsdaten:
• Datum: Samstag, 8. Februar 2025
• Uhrzeit: 16.30 Uhr
• Ort: Ostkastell Welzheim
• Eintritt: frei, Anmeldung nicht erforderlich

Bildnachweis: © Naturpark SFW

Weitere Informationen und Veranstaltungen im Limes-Jubiläums-
jahr: https://www.naturpark-sfw.de/erleben/lebendiges-ge-
schichtsbuch/welterbe-limes

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Tel. 0 71 92 – 97 89 – 000, E-Mail: info@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

Ausbildungsplatzmesse
Vortrag zur landwirtschaftlichen Ausbildung
Im Rahmen der Ausbildungsplatzmesse „Start it“ findet am Sams-
tag, den 8.2.2025 am Berufsschulzentrum Aalen um 10.00 Uhr ein 
Vortrag zur landwirtschaftlichen Ausbildung statt. Informiert wird 
über die schulische und praktische Ausbildung. Darüber hinaus 
werden Weiterbildungs- und berufliche Einsatzmöglichkeiten auf-
gezeigt. Wir laden alle Interessierten herzlich ein.

Sie finden uns in der landwirtschaftlichen Werkstatt, Raum 012 in 
der Justus-von-Liebig-Schule, Steinbeisstraße 6 in Aalen.

„Your Voice – be visible!“     
Einladung zur vierten langen Online-Nacht  
der Gründerinnen 2025
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttemberg und das Landes-
programm Kontaktstellen Frau und Beruf Baden-Württemberg laden 
zur vierten langen Online-Nacht der Gründerinnen 2025 unter dem 
Motto „Your Voice – be visible!“ ein.
Die Nacht der Gründerinnen findet am Freitag, 14. Februar 2025 von 
19.00 – 22.00 Uhr online via Zoom statt. Alle Frauen sind willkom-
men, egal ob selbstständig oder nicht.
„Angelehnt an das erfolgreiche TV-Format „The Voice“ veranstalten 
die Kontaktstellen Frau und Beruf einen Wettbewerb rund um Dich 
als Gründerin, Dein Unternehmen oder Deine Gründungsidee. Zeige 
Dich mit deinem 1-minütigen Pitch“, ermutigt Anne Nitschke, Leiterin 
der Kontaktstelle Frau und Beruf Ostalbkreis, interessierte Frauen 
zur Teilnahme.
Die Teilnehmerinnen kämpfen in drei Challenges gegen andere mu-
tige Gründerinnen um den Titel „Visibility Queen 2025“. „Es geht um 
Sichtbarkeit von Frauen als Gründerinnen. Die Frauen sollen ihre 
Stimme finden und laut sein. Und das Beste: Es warten Anerkennung 
und ein attraktiver Preis“, so Nitschke weiter.
Die Teilnahme an der Langen Nacht der Gründerinnen ist auch als 
Zuschauerin oder als Coach möglich. Analog zum Vorbild „The Voi-
ce“ werden die Teilnehmerinnen in der Vorbereitung auf den Pitch 
von den Coaches begleitend unterstützt und beraten. Die Frauen 
können bei der Anmeldung wählen, welche Rolle sie haben möchten.
Die Teilnahme ist für alle Teilnehmerinnen kostenfrei. Pitchen dürfen 
nur Frauen aus Baden-Württemberg.

Weitere Informationen unter www.frau-beruf.info/veranstaltungen
Anmeldung bis 4.2.2025 unter     
https://eveeno.com/langenachtdergruenderinnen_25

Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten zu allen Veranstal-
tungen auf www.frau-beruf.info unter der Rubrik Veranstaltungen.

Broschüren „Hofübergabe“ und    
„Hof ohne Nachfolge“ neu erschienen!
Broschüre: Materialien zur Hofübergabe
43. aktualisierte Auflage, Januar 2025, 75 Seiten
Autoren: Veronika Grossenbacher, Angelika Sigel, Berndt Eckert
Kosten: 12 E + Versandkosten
Broschüre: Materialien für Betriebe ohne Hofnachfolger
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34. aktualisierte Auflage, Januar 2025, 47 Seiten
Autoren: Angelika Sigel, Veronika Grossenbacher, Gerhard Hezel
Kosten: 12 E + Versandkosten

Herausgeber und Bezug:
Evang. Bauernwerk in Württemberg, Veronika Grossenbacher, 
74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel. 07942/ 107-12, Fax: 107-77, 
V.Grossenbacher@hohebuch.de www.hofübergabe.org

Sozialversicherung      
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Krebsvorsorge-Untersuchungen
Welche sind sinnvoll für Frauen und welche für Männer?
Anlässlich des Weltkrebstages am 4. Februar rät die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) dazu, 
die wichtigen Krebsvorsorgeuntersuchungen regelmäßig wahr-
zunehmen.

Früh erkannt sind insbesondere Brust-, Darm-, Haut- und Gebär-
mutterhalskrebs sowie verschiedene Formen des Prostatakrebses 
in der Regel gut heilbar. Es ist daher besonders wichtig, die Vor-
sorgeuntersuchungen regelmäßig in Anspruch zu nehmen. Denn, 
je früher Krebs erkannt wird, desto höher ist die Chance einer Hei-
lung. Diese gesetzlichen Früherkennungsuntersuchungen werden 
von der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) für deren Ver-
sicherte vollständig bezahlt:

• Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen ab dem 
Alter von 20 Jahren

• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab 30 Jahren
• Hautkrebs-Screening für Frauen und Männer ab 35 Jahren. Vor 

35 erstattet die LKK im Einzelfall die Kosten einer Untersuchung 
zu 80 Prozent, jedoch nicht mehr als 20 Euro innerhalb von zwei 
Kalenderjahren.

• Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab dem Alter von 
45 Jahren

• Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brustkrebs 
für Frauen zwischen 50 und 75 Jahren

• Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für Frauen 
ab dem Alter von 55 Jahren. Zwischen 50 und 54 Jahren können 
Frauen einen jährlichen Test auf occultes Blut im Stuhl machen. 
Alternativ zur Darmspiegelung: Frauen können ab 55 alle zwei 
Jahre einen immunologischen Test (iFOBT) auf occultes Blut im 
Stuhl machen, solange noch keine Darmspiegelung in Anspruch 
genommen wurde.

• Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für Männer 
ab dem Alter von 50 Jahren. Alternativ zur Darmspiegelung: von 
50 bis 54 Jahren jährliche Stuhltests und ab 55 alle zwei Jahre 
einen immunologischen Test (iFOBT) auf occultes Blut im Stuhl 
machen, solange keine Darmspiegelung in Anspruch genommen 
wurde.

Bei der Darmkrebsvorsorge kommt es ab dem 1. April 2025 zu einer 
Angleichung beim Anspruch auf die Koloskopie: Dann können alle 
Versicherten ab dem Alter von 50 Jahren unabhängig vom Ge-
schlecht zwischen einem Stuhltest alle zwei Jahre oder einer Kolos-
kopie im Abstand von zehn Jahren wählen. Es sind weiterhin höchs-
tens zwei Koloskopien möglich, wobei eine solche ab dem Alter von 
65 Jahren als zweite gilt. Weitere Informationen erhalten hierzu 
stehen im Internet unter www.kbv.de/html/1150_73464.php.

Weitere ergänzende Informationen zu allen Vorsorgeuntersuchun-
gen und ihre Intervalle stehen auf der Internetseite   
www.svlfg.de/vorsorge.

Informationen zum Weltkrebstag bietet die Deutsche Krebshilfe 
unter www.krebshilfe.de.

Bonusprogramm der LKK
Neben der regelmäßigen Krebsvorsorge ist es außerdem wichtig, 
sich gesund zu ernähren, nicht zu rauchen, sich regelmäßig kör-
perlich zu bewegen und wenig Alkohol zu konsumieren, denn ein 
gesunder Lebensstil kann Krebs vorbeugen. Jeder kann eine Men-
ge für ein gesundes und aktives Leben tun. Deshalb sollen die 
Bonusprogramme der LKK ein Anreiz sein, ein gesundheitsbe-
wusstes Verhalten weiter zu verstärken. Die zwei Programme: 
Beim Bonus für gesundheitsbewusstes Verhalten wird ein Bonus 
in Form einer Geldprämie gewährt, wenn regelmäßig qualitäts-
gesicherte Leistungen zur Primärprävention in Anspruch genom-
men werden. Beim der Bonifizierung von Einzelmaßnahmen wird 
ein Bonus in Form einer Geldprämie gewährt, wenn Gesundheits-
untersuchungen, Untersuchungen zur Früherkennung von Krank-
heiten, Schutzimpfungen sowie Kinderuntersuchungen in An-
spruch genommen werden. Weitere Informationen zu den 
Bonusprogrammen stehen auf der Internetseite www.svlfg.de/
bonus-gesundheitsbewusst-lkk.

Einladung für Augenpatienten,    
Angehörige und Interessierte
Die Bezirksgruppe Ostalb des BSV Württemberg e. V. lädt Sie herz-
lich zu einer Informationsveranstaltung ein.

WANN: Donnerstag, 20. Februar 2025 von 14.00 – 16.00 Uhr
WO:  Begegnungsstätte Bürgerspital, Spritzenhausplatz 13, 

Aalen
THEMA:  Hilfsmittel zur Alltagsbewältigung    

bei Sehbeeinträchtigung

Herzlich eingeladen sind Augenpatienten, Angehörige und alle In-
teressierten

Freuen Sie sich auf praktische Tipps und Beispiele zur Anwendung 
im Alltag mit Sehbeeinträchtigung für den Erhalt Ihrer Selbststän-
digkeit. Es besteht die Möglichkeit verschiedene Sehhilfen, z. B. 
Lupen selbst auszuprobieren.

Für Fragen steht Ihnen Frau Heike Riedel unter Tel. 0176 – 42517306 
oder per Mail: riedel@bsv-wuerttemberg.de gerne zur Verfügung.

Veranstalter: BSV Württemberg e. V., Lange Straße 3,   
70173 Stuttgart; www.bsv-wuerttemberg.de

– Regionalgruppe Ostalb –
Einladung der Allgemeinen Blinden-     
und Sehbehindertenhilfe e. V. (ABSH)
Wir laden Sie herzlich ein, am 8.2.2025 in der Schwabenstube, 
Stadionweg 11, 73430 Aalen ab 14.00 Uhr einem interessanten 
Referat beizuwohnen. Begrüßen dürfen wir Frau Dorothee Bosch, 
Sachgebietsleiterin Inklusion, Geschäftsführerin des „Beirats von 
Menschen mit Behinderungen“.

Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer die An-
gehörigen betroffener und ratsuchender Menschen. Um besser 
planen zu können, bitte ich möglichst um vorherige Anmeldung 
per Telefon oder E-Mail direkt bei Jürgen Dreher aus Tannhausen,
Tel. 07964-3173, E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de

Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de
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Mit Holzbau in Deine Zukunft!
Der triale Studiengang: Das Biberacher Modell
Holz fasziniert dich und du hast Lust im Holzbau in Zukunft was 
zu bewegen? Der triale Studiengang „Holzbau – Projektmanage-
ment / Bauingenieurwesen“ bietet eine tolle Möglichkeit für junge 
Menschen, die gerne in dem Bereich Holzbau arbeiten und dabei 
Führungspositionen anstreben.

Diese Ausbildung dauert insgesamt 5 Jahre und 3 Monate und 
kombiniert eine duale Ausbildung zum/r Zimmerer/in mit dem 
Hochschulstudium Holzbau Projektmanagement / Bauingenieur-
wesen an der Hochschule Biberach

Im Biberacher Modell erwerben die Teilnehmenden   
folgende Qualifikationen:
• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier/in im Zimmererhandwerk
• Meisterbrief im Zimmererhandwerk
• Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang 

Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen.  
Voraussetzung ist eine Hochschulzugangsberechtigung.

Nächster Ausbildungsstart: September 2025
Bewerbungsschluss 31. Mai 2025

Informationen und Anmeldung unter:
Bildungszentrum Holzbau, Biberach
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55, E-Mail: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de, https://www.biberachermodell.de

24-Stunden-Gebet zum Todestag Jeningens  
und Spurensuche in Rattstadt
Am Freitag, 7. Februar, 17.00 Uhr beginnt anlässlich des Todesta-
ges Philipp Jeningens (+ 8.2.1704) ein 24-Stunden-Gebet in der 
Liebfrauenkapelle der Ellwanger Basilika, die in den Festgottes-
dienst am Samstag, 8. Februar um 18.00 Uhr mündet. Die Anbe-
tung wird durch ein Nachtgebet um 22.30  Uhr, Morgengebet 
6.30 Uhr, Mittagsgebet 12.30 Uhr, Rosenkranz 15.30 Uhr und 
Abendgebet 17.00 Uhr gegliedert. Wer eine Stunde gestalten 
möchte, kann sich beim Pfarramt St. Vitus Ellwangen, 
Tel.  07961/924950, Mail: stvitus.ellwangen@drs.de melden, 
ebenso zur kostenlosen Anforderung eines Gebetsheftes. Zuvor 
führt am Sonntag, 2. Februar, 16.00 Uhr eine historisch-spirituelle 
Spurensuche in die Dreifaltigkeitskapelle nach Ellwangen-Ratt-
stadt. Mesner Robert Sekler skizziert die Baugeschichte und Dr. 
Wolfgang Steffel die Bedeutung der Trinität bei Jeningen. In der 
Begegnung mit den Menschen folgte der Jesuitenpater der Wei-
sung seines Ordensgründers Ignatius: „Schaut eure Nächsten an 
als ein Abbild der heiligsten Dreifaltigkeit“. So redete er gemäß 
historischer Quellen in Rattstadt einem Mann gut zu, der über sei-
nen Nachbarn fluchte, und suchte ihn zu mäßigen. „Pater Philipp 
empfahl, dem andern freundlich, demütig und mit Hingabe zu be-
gegnen, nicht laut, abweisend und fluchend“, so Wolfgang Steffel 
vom Leitungsteam der „action spurensuche“. Um 17.30  Uhr 
schließt sich eine Einkehrmöglichkeit in der Ellwanger Weinstube 
„Kanne“ an.

Gartenwhirlpools
 jeden 1. Sonntag im Monat unverbindliche Besichtigung

Viva-Aqua GmbH
Ellwangen – Ferdinand-Porsche-Str. 3 – von 10 bis 16 Uhr

Hallo liebe Leser! Kaufe Pelze, Teppiche, Musik-
instrumente, Zinn, Münzen, Tafelsilber, Porzellan, Foto-
apparate, Schreibmaschinen, Taschen- und Armband-
uhren zu fairen Preisen. Tel. 01 57 / 88 75 21 66.

Jung gebliebene Sie, Ü60, NR, attraktiv, fröhlich
naturverbunden, mit Herz und Hirn, sucht passendes

männliches Gegenstück: lebensfreude25@t-online.de

Südlicher Gardasee
Garda – Bardolino – Brescia, schönes  
4*- Hotel direkt am Gardasee
5 Tg 29.03.-02.04./23.-27.10. | HP, p.P. DZ ab 575,- €
Italienische Riviera – Monaco
Monte-Carlo – Palmenriviera – San Remo, 
4*-Hotel mit Gartenanlage + Pools
5 Tg 23.-27.04./15.-19.10. | HP, p.P. DZ  ab 655,- €
Bonjour Paris!
Große Stadtrundfahrt, Führung Île de la 
Cité, 3*-Hotel Ronceray Opera
4 Tg 04.-07.04. | ÜF, p.P. DZ  ab 795,- €
Wien –Weltstadt mit Charme
Stadtrundfahrt, Tram-Ticket, Schloss  
Schönbrunn + Hofburg, 4*-Hotel Ananas
4 Tg 18.-21.04. Ostern / 19.-23.07. | ÜF, p.P. DZ ab 585,- €
Zauberhafte Cinque Terre
Geführte Küstentour, Ausflug nach  
Portofino, kleines 3*-Hotel in Lavagna 
Auch als Wanderreise möglich!
5 Tg 11.-15.05. | HP, p.P. DZ  ab 775,- €
Blühendes Südtirol – Meran
Südtiroler Weinstraße, Seilbahnfahrt Ober-
bozen, Gärten von Schloss Trauttmansdorff 
Auch als Wanderreise möglich!
5 Tg 23.-27.04. | HP, p.P. DZ  ab 625,- €
Wellness in Bad Füssing
4*-Hotel Schweizer Hof, mit eigenem 
Thermalbad + schöner Saunalandschaft
4 Tg 29.03.-01.04/8 Tg 29.03.-05.04. | HP, p.P. DZ ab 525,- €
Kurreise nach Abano
4*-Hotels All‘Alba oder Meggiorato mit Ther-
mal-Schwimmbädern + Therapiezentrum 
10 Tg 06.-15.04. | VP, p.P. DZ  ab 1.145,- €

www.okgo-reisen.de

ï

Radlspaß im Bayerischen Wald
Naturschutzreservat Rötelseeweiher, 
idyllisch gelegenes 3*-Hotel
2 Tg 10.-11.05. Muttertag | HP, p.P. DZ  ab 319,- €
Alpe Adria – Von Villach bis Grado
Von den Alpen ans Meer, Natur- und 
Panoramatouren, Zauberhafte Städte
5 Tg 18.-22.05. | HP, p.P. DZ  ab 999,- €
Chiemsee mit Alpenkulisse
Chiemseerunde und Chiemgau, 4*-Hotel 
Eichenhof am Waginger See
4 Tg 02.-05.06. | HP, p.P. DZ  ab 695,- €
Radinfotag mit Radsicherheitstraining
Vorstellung Radreisen 09:30 Uhr-12:30 Uhr   0,- € 
Radsicherheitstraining (Verkehrswacht Aalen) 49,- €
1 Tg 22.03. Ellw.-Neunheim | 05.04. Durlangen

Allgäuer Genussmanufaktur
08.03. Frauentag | inkl. Führung + Sektfrühstück 59,- €
Musical Stgt. – Disneys Die Eiskönigin
07.03./16.03. | inkl. Karte Kat. 1-4 ab 119,- €
Musical Stgt. – Disneys Tarzan
16.03. | inkl. Karte Kat. 1-4 ab 119,- €
Blühende Pfalz
12.04./19.09. | inkl. Rundfahrt + Wein 55,- €
Insel Mainau
26.04./14.06./16.08. | inkl. Eintritt 75,- €
Oldtimerausflug
11.05. Muttertag/09.06./05.07./13.09. | 
inkl. Sektpause + Besichtigung 59,- €
Und viele weitere Reiseideen!

OK.go MobilitätsAG
Doktor-Adolf-Schneider-Straße 17
73479 Ellwangen  
07961 9130-0     hallo@okgo-ag.de

Jetzt Katalog anfordern 
oder einfach Online buchen!

Die schönsten Frühlingsreisen

Hiermit möchte ich Ihnen mitteilen, dass ich ab
Mittwoch, den 5. 2. wieder an der ehemaligen Tankstelle

in der Ortsmitte von 16.30 bis 18.30 Uhr für Sie da bin. 

MEIN ANGEBOT: 

Schweineschnitzel von der Oberschale 100g     1,19 €
Geschnetzeltes, bratfertig mariniert 100 g  1,39 €
Champignon-Lyoner mit frischen Champignons 100 g    1,49 €
Delikatess-Leberwurst mit u. ohne Schnittlauch 100 g  0,99 € 

METZGEREI MICHAEL SUHR
NERESHEIM

TELEFON 01 73 / 3 24 26 42


